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Generalversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für 
Gesundheitspsychologie 

Protokoll 2021 
 

 

13. Januar 2021, 17:15 – 18:15, virtuell via Zoom 

Entschuldigt: María del Río Carral, Carlo Fabian, Nadine Messerli 

Protokoll: Jennifer Inauen 

Agenda: 

1. Protokoll der Jahresversammlung vom 30.09.2020 

2. Berichte der Ressorts und Ziele für das kommende Jahr 

- Weiterbildung und Fachtitel 

- Öffentlichkeitsarbeit / Netzwerken  

3. Bericht des Rechnungsführers 

4. Entlastung des Rechnungsführers 

5. Aufnahme neuer Mitglieder 

6. Varia 

 

Protokoll: 

 

1. Protokoll der Jahresversammlung vom 30.09.2020 

Urte Scholz begrüsst die Anwesenden herzlich zur Jahresversammlung 2021. Das Protokoll 
der Jahresversammlung vom 30.09.2020 wird einstimmig angenommen. 
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2. Berichte der Ressorts und Ziele für das kommende Jahr 

Die drei Jahresziele für 2021 sind: 

1. Die Sichtbarkeit der SGGPsy verstärken 
2. Die Vernetzung innerhalb der SGGPsy stärken 
3. Die Weiterbildung für Gesundheitspsycholog*innen stärken zur Erlangung des 

eidgenössischen Fachtitels 

Die Jahresziele wurden an der GV 2020 aufgestellt und gelten für 2021.  

 

Weiterbildung und Fachtitel 

24 Mitglieder tragen den Fachtitel Gesundheitspsychologie FSP. Drei weitere Anmeldungen 
sind in Bearbeitung. Es können weitere Anträge für den Fachtitel eingereicht werden, da die 
FSP die Frist für die Reevaluation des Fachtitels bis Ende 2022 verlängert hat. Danach ist 
die Etablierung eines deutschsprachigen Weiterbildungsangebots der Universitäten Zürich 
und Bern, MAS Gesundheitspsychologie, vorgesehen, welcher den bereits bestehenden 
französischsprachigen Weiterbildungsstudiengang MAS Psychologie de la Santé der 
Universitäten Freiburg, Genf und Lausanne ergänzt. Weiterhin wird es möglich sein, den 
Fachtitel - basierend auf bisherigen Weiterbildungen und Erfahrungen - zu erlangen.  

 

Öffentlichkeitsarbeit und Netzwerken 

Mehrere Vorstandsmitglieder und Mitglieder der SGGPsy waren seit der 
Generalversammlung 2020 in den Medien präsent und konnten so die Sichtbarkeit der 
SGGPsy stärken. 

Als weiteren Meilenstein hat die SGGPsy auf der Webseite Tipps zur Verhaltensänderung in 
Bezug auf Covid-19 auf Deutsch und Französisch zusammengestellt.  

Die Seite wird auch mit dureschnufe.ch verlinkt werden. Ebenfalls werden wir die FSP 
darüber informieren und bei weiteren Gesellschaften verlinken lassen. 

Der Vorstand hat zudem eine Social Media Präsenz auf LinkedIn aufgebaut und ermuntert 
die Mitglieder dazu, die SGGPsy bei Gesundheitspsychologie-bezogenen Themen zu 
«taggen». Die Mitglieder werden zudem dazu ermuntert, ihre Arbeit im Bereich der 
Gesundheitspsychologie als solche auszuweisen. Dies trägt dazu bei, die 
Gesundheitspsychologie als Berufsgruppe bekannter zu machen. 

Auf LinkedIn wurde neben der öffentlich zugänglichen Seite eine geschlossene Gruppe für 
SGGPsy-Mitglieder erstellt, um die Vernetzung der SGGPsy-Mitglieder untereinander zu 
fördern.  

Weiter wird der Zugang zum geschützten Mitgliederbereich auf der SGGPsy Website per 
Ende Januar 2021 aufgeschaltet. 

Die gemeinsame Konferenz der SGGPsy mit chronischkrank.ch und Careum Weiterbildung 
am 13.01.2021 war ein Erfolg. Insgesamt haben über 90 Personen teilgenommen. Careum 
hat die Anmeldungen vor der Tagung geschlossen, da die Zoom-Lizenz auf 100 
Teilnehmende begrenzt war. Im Fall der Tagung war die virtuelle Durchführung ein Vorteil, 
da auch Teilnehmende aus D und A teilgenommen haben. Gerne möchte die SGGPsy in 
Zukunft weitere Konferenzen organisieren, um dadurch sowohl die Sichtbarkeit der SGGPsy 

https://healthpsychology.ch/covid-19/
https://dureschnufe.ch/
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zu erhöhen als auch den Mitgliedern über vergünstigte Tagungsgebühren Vorteile 
anzubieten. 

Die FSP plant die Etablierung eines Fachrats für die nicht-klinischen Psycholog*innen. Die 
Mitglieder begrüssen diese Initiative der FSP, da die Interessen der 
Gesundheitspsycholog*innen aktuell in der FSP noch nicht genügend repräsentiert sind 
(bspw. auch im PsyFinder der FSP, wo die gesundheitspsychologische Tätigkeit nicht 
adäquat eingetragen werden kann).  

Die SGGPsy ist zudem in folgenden Organisationen vertreten: 

• Jennifer Inauen ist Delegierte der SGGPsy und FSP im Vorstand von «Promotion and 
Prevention of EFPA» (European Federation of Psychologists’ Associations). 

• Andrea Horn ist Delegierte im Fachrat Psychotherapie FSP / Conseil psychothérapie 
FSP. 

• Wim Nieuwenboom ist Delegierter der SGGPsy und nationaler Delegierter der Schweiz 
in der «European Health Psychology Society». 

 
3. Bericht des Rechnungsführers (Jahresrechnung und Budget) 

Wim Nieuwenboom präsentiert den Finanzbericht für 2020 und das Budget für 2021. Andrea 
Horn (Revisorin) hat die Rechnung geprüft und den Bericht der Generalversammlung zur 
Annahme empfohlen. Das Dokument kann hier heruntergeladen werden.  

Wim Nieuwenboom informiert weiter, dass bald der Mitgliederbeitrag für 2021 eingefordert 
wird, da sich das Geschäftsjahr geändert hat. Der Vorstand arbeitet zudem daran, die 
Zahlungen zu automatisieren.  

Gisela Michel wird die Revision nächstes Mal übernehmen.  

 

4. Entlastung des Rechnungsführers 

Der Rechnungsführer wird einstimmig entlastet. 

 

5. Aufnahme neuer Mitglieder 

Die SGGPsy hat folgende Neumitglieder aufgenommen:  

• Michel Duc 
• Ysaline Favre 
• Erika Götz 
• Nadia Reber 
• Claudia Véron 
• Therese Zweifel Rossi 

 

6. Varia 

Der Vorstand ermuntert die Mitglieder, Bedarfe und Ideen für weitere Konferenzen oder 
Workshops einzubringen.  

https://healthpsychology.ch/wp-content/uploads/2021/01/ANNUAL-ACCOUNTS-2021-SGGPsy.pdf

